
Informationen des Bürgermeisters - 04.12.2024 
 
 

1. Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, dem 15.01.2025, 

18:30 Uhr, statt. 
 

2. „Erlebnisgelände „Gestüt Höflein“ - Ein Ort für Gemeinschaft und 
Kultur“ 
Das „Erlebnisgelände „Gestüt Höflein“ - Ein Ort für Gemeinschaft und Kultur“ wurde 
durch die Dorfgemeinschaft Höflein fertiggestellt. Kleinere Restarbeiten sollen im 
kommenden Frühjahr erledigt werden. Im Namen der Gemeinde Räckelwitz möchte 
ich mich bei der Dorfgemeinschaft Höflein, vor allem bei den Familien Wullenk, Wocko, 
Jankowsky, Hansky, Schmole und Saring, für Ihr Engagement bei der Umsetzung des 
Projektes bedanken - wutrobny dzak! 
 

 



3. „Brandschutzertüchtigung und Anbau Aufzug - Sorbische 
Oberschule „Michal Hornik“ Räckelwitz“ 
Die Ausquartierungsmaßnahmen für die Grund- bzw. Oberschule haben begonnen. 
 
Am 08.11.2024 wurde das Inventar bzw. Mobiliar des Hortes, für die Zeit der 
Doppelnutzung, in den Räumlichkeiten der ehemaligen Fleischerei „Walde“ 
zwischengelagert.  
Die Räumlichkeiten der ehemaligen Fleischerei „Walde“ dienen während der 
gesamten brandschutztechnischen Ertüchtigung als Zwischenlager für das Inventar 
bzw. Mobiliar des Hortes und der Grund- bzw. Oberschule. Hierfür gilt Peter Cejmer 
aus Räckelwitz ein herzliches Dankeschön, für das zur Verfügung stellen der 
genannten Räumlichkeiten - wutrobny dzak! 
 

 
 
Am 15.11.2024 erfolgte die Ausquartierung der Grundschule in das Hortgebäude.  
Somit können nun die Räumlichkeiten des Grundschulgebäudes für den 
Oberschulbetrieb vorbereitet werden. Die entsprechende Ausquartierung der 
Oberschule in das Gebäude der Grundschule erfolgt in der Woche vom 10.02.2025 
bis zum 14.02.2025. 
 
Ab dem 17.02.2025 beginnen, zur Vorbereitung auf die brandschutztechnische 
Ertüchtigung, die Abrissarbeiten in der Oberschule. Damit diese Kosten nicht so sehr 
in die Höhe steigen, ist die Idee entstanden, die Abrissarbeiten bzgl. der Heizkörper- 



und Rohre in einer so genannten ehrenamtlichen „Abrissarbeitsaktion“ durchzuführen. 
Hierfür benötigen wir die Hilfe der gesamte „Gemeindegemeinschaft“ (Einwohner, 
Feuerwehren, Dorfgemeinschaften und Jugendclubs). Die „Abrissarbeitsaktion“ soll 
am Wochenende des 14.02.2025/15.02.2025 erfolgen. Verbindliche „Hilfszusagen“ 
bitte bis zum 10.12.2024 an die Gemeinde bzw. den Bürgermeister. 
 
Im Namen der Gemeinde Räckelwitz möchte ich mich bei allen fleißigen Helfern für 
ihre Arbeit bedanken - wutrobny dzak! 
 

 
 

4. Informationen aus dem Verwaltungsverband „Am Klosterwasser“ 
und der Verbandsversammlung vom 19.11.2024 
Die nächste Verbandsversammlung des Verwaltungsverbandes „Am Klosterwasser“ 
findet am 14.01.2025, 19:00 Uhr, statt. 
 
Die Verbandsumlage des Verwaltungsverbandes „Am Klosterwasser“ steigt im 
Haushaltsjahr 2025 von 215,00 EUR auf 242,00 EUR/Einwohner. Die von der 
Gemeinde Räckelwitz zu entrichtende Verbandsumlage steigt somit im Haushaltsjahr 
2025 von 246.175,00 EUR auf 278.784,00 EUR. 
 
Der Verwaltungsverband „Am Klosterwasser“ bleibt zwischen den 
Weihnachtsfeiertagen, d.h. in der Zeit vom 23.12.2024 bis zum 03.01.2025, 
geschlossen. 



5. Termine und Hinweise 
19.12.2024 - Regionalkonferenz „Oberlausitz“ in Bautzen. 
 
23.02.2025 - Bundestagswahl; das entsprechende Wahllokal der Gemeinde 
Räckelwitz befindet sich im Hortgebäude (Schulstraße 5, Räckelwitz). 
 

6. Rückblick und Dank 
Das Jahr 2024 war für unsere kleine „Ehrenamtsgemeinde“ mal wieder ereignisreich 
und spannend. 
 
In unserer wunderschönen Gemeinde „mit Herz“ wohnen derzeit 1.147 Menschen 
(Stand:  25.10.2024). Im Jahr 2024 wurden 2 Menschen geboren und 7 Menschen 
sind verstorben. Es gab 28 Zuzüge und 27 Wegzüge. 
 
Gleich zu Beginn des Jahres konnten wir den Parkplatz für die Kita-Mitarbeiter am 
Wiesenweg in Räckelwitz erweitern. Kurze Zeit später wurde der Radweg zwischen 
Höflein und der K9236 - „Katzengasse“ verkehrssicher instandgesetzt. Im August 
wurde ein Teilstück der K9230 in Höflein-Mosty durch den Landkreis Bautzen saniert. 
Seitdem befinden sich in „Mosty“ die modernsten Bushaltestellen der Gemeinde 
Räckelwitz. 
 
Auch bei der Pflege unserer Gewässer II-Ordnung (Gräben) sind wir ein ganzes 
Stück vorangekommen. So konnten die wichtigsten Gewässer II-Ordnung in unserer 
Gemeinde, wie z. B. in Höflein, Räckelwitz, Schmeckwitz u. Neudörfel, ausgebaggert 
und gereinigt werden. 
 
Der Jugendclub Räckelwitz konnte im Rahmen des Projektes „Ja mam krasnu 
zahrodku“ seinen „Jugendclubgarten“ erneuern.  
Auch der Schulhof und die Außenanlage der Kita konnten in diesem Jahr durch 
zahlreiche „helfende Hände“ verschönert werden. 
 
In diesem Jahr ist es uns mit großer Freude gelungen, die Ortsteile Räckelwitz, 
Schmeckwitz, Neudörfel und Höflein mit Spielplätzen auszustatten. Hierfür möchte ich 
mich bei allen fleißigen Helfern für ihre Arbeit bedanken - wutrobny dzak! 
 
Auch das Projekt „Insel der Kommunikation, Kreativität und Kultur - Michal Hornik, 
Räckelwitz“ steht kurz vor der Finalisierung. Durch den Zusammenhalt und der vielen 
ehrenamtlichen Arbeit konnte viel erreicht werden. Ich erinnere beispielhaft an die 
Ertüchtigung der kleinen Fußgängerbrücke sowie die Umsetzung der „Marien-
Betsäule“ vom Schlosspark auf die „Insel der Kommunikation, Kreativität und Kultur - 
Michal Hornik, Räckelwitz“. 
 
Der lange Kampf, der Schweiß, die Nerven und vor allem die vielen gefahrenen 
Kilometer zwischen Räckelwitz, Panschwitz-Kuckau, Dresden und Bautzen bzgl. der 
Finanzierung des Projektes „Brandschutzertüchtigung und Anbau Aufzug - Sorbische 
Oberschule „Michal Hornik“ Räckelwitz“ und die damit verbundene „aufgezwungene“ 
freiwillige Konsolidierung haben unsere Gemeinde, im wahrsten Sinne des Wortes, 
viel „gekostet“. Mehr kostet es allerdings den Bürger und die Eltern, die ihr Kind in 
unsere Kindertagesstätte „Zum Wassermann“ geben. Die Erhöhung der Grundsteuer 
A u. B sowie die Erhöhung der Elternbeiträge belasten die Portemonnaies erheblich. 
Wir waren gezwungen, alle Register zu ziehen um den Schulstandort Räckelwitz, 



aufgrund der brandschutztechnischen Mängel, dauerhaft zu sichern. Bei alle dem 
konnte ich persönlich Folgendes feststellen: „Der Stellenwert schulischer Bildung 
scheint in dem einstigen Land der „Dichter und Denker“ augenscheinlich nicht mehr 
besonders groß zu sein“. 
 
Kurz vor Ende des Jahres erreichte uns noch eine weitere „Hiobsbotschaft“. Bei einer 
Überprüfung der Brücke im Zuge der Straße von Räckelwitz nach „Leopoldschänke“ 
wurde festgestellt, dass die Brücke erhebliche Mängel aufweist und bis zur 
Instandsetzung für den Lkw- u. Pkw-Verkehr gesperrt werden muss. Die 
entsprechende Instandhaltung ist im Frühjahr des kommenden Jahres fest eingeplant. 
 
Auch im kommenden Jahr werden die Aufgaben für unsere kleine 
„Ehrenamtsgemeinde“ nicht weniger spannend und herausfordernd. Die größte 
Herausforderung ist hierbei die Tatsache, dass die Gemeinde Räckelwitz künftig ihren 
Haushalt nicht mehr ausgleichen kann. Die Einnahmen sinken und die Ausgaben 
steigen. Aber auch die Projekte „Brandschutzertüchtigung und Anbau Aufzug - 
Sorbische Oberschule „Michal Hornik“ Räckelwitz“ sowie „Insel der Kommunikation, 
Kreativität und Kultur - Michal Hornik, Räckelwitz“ werden uns weiterhin intensiv 
begleiten. Hinzu kommt der ganz normale „gemeindliche Wahnsinn“, den das Jahr so 
mit sich bringen wird. Wenn die Gemeinde Räckelwitz zusammenhält und eine Einheit 
bildet, werden wir gemeinsam diese Herausforderungen meistern. 
 
Luba gmjenska rada, chcu so za wase wukonjane cestnohamtske dzelo letsa z cyleje 
wutroby podzakowac. Die Ehrenamtlichkeit und der Zusammenhalt sind die 
Grundpfeiler unserer Gemeinde. Z tuteje priciny chcu so nimo toho, tez pola wsech 
pomocnikow, towarstwow a institucijow naseje gmejny za jich dzelo z cyleje wutroby 
podzakowac - wutrobny dzak! 


